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Tagesordnung der 3. Sitzung des 36. Studierendenrates am
01.09.2025
Ort: Hallescher Saal
Zeit: 18:30 s.t.

TOP 00 Feststellung der Beschlussfihigkeit und Lesung der Tagesordnung (18:30)
TOP 01 Angestelltenbelange (18:35)
TOP 02 Referent*innenbelange (18:50)
TOP 03 Berichte der Sprecher*innen (19:15)
TOP 04 Berichte der Arbeitskreise (19:25)

1. Hastuzeit 9. AKInklusion

2. AKalv 10. AK Uniim Kontext

3. AK Wohnzimmer 11. AK Kritischer Jurist*innen

4. AKZivilklausel 12. Studierendenradio

5. AK que(e)r einsteigen 13. AK Gewerkschaftliche Arbeit

6. AK Okologie 14. AK gegen Antisemitismus

7. AK Studieren mit Kind 15. AK Awareness

8. AK Protest 16. AK Antirassismus

i. Finanzantrag Workshop
TOP 05 FO-Anderung (20:00)
TOP 06 Antrage und Diskussionen (20:10)
a. Projektférderungsantrag FSR Festival
b. ENVIA-Magazin

TOP 07 Bewerbungen Campus Open-Air (20:40)
Nicht éffentlicher Teil
TOP 08 Club-Tour (21:40)
Offentlicher Teil
TOP 09 Wahl zweiter Vorsitz, stellvertretende Sitzungsleitung & Finanzi (22:00)

TOP 10 Sonstiges (22:10)
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TOP 2: Referent*innenbelange ® o ® Siudierendenrat der
® Martin-Luther-Universitat

L = Halle-Wittenberg

Referat fur Soziales

Bericht an den Studierendenrat
[Berichtszeitraum: 28.07.2025 bis 21.08.2025]

1. Aktuelles

e Planung und Vorbereitung des IMA-Feier Vortrags (deutsch) am 09.10. (erste
Absprachen, Einbindung der Referate)

e Riicksprache mit Han wegen Offentlichkeitsarbeit der Referate (u. a. IMA-Feier)

¢ Kontaktaufnahme mit dem Familienbtro zur Thematik Koordinationsausschuss flr
WeinbergKids

e Ubergabe/Absprachen mit Vorsitz zum Thema Koordinationsausschuss der
WeinbergKids und Tragerwechsel der Weinberg-Kita

o Treffen mit Joshua (Sozialberatung) und Anne, um Uber Aktuelles, Probleme,
Zusammenarbeit und Sichtbarkeit der Sozialberatung zu sprechen

2. Nachste Aufgaben

o Vorbereitung der Prasentation und des Vortrags fir die IMA-Feier (Beginn 9:00 Uhr)
e Am 26.08.25 Koordinationsausschuss WeinbergKids

3. Infos und Termine
e IMA-Feier: 09.10., Beginn 9:00 Uhr (Vortrag + Stand des StuRa)

o Bitte meldet euch, falls ihr Ideen, Infos oder Motivation fur die Prasentation
habt oder mitmachen wollt

4. Langfristige Ziele

e Aufbau transparenter und niedrigschwelliger Strukturen bei Sozialen Belangen der
Studierenden

e Ausbau der Zusammenarbeit zwischen Referaten, Sprecher*innen und Arbeitskreisen
mit dem Ziel, soziale Anliegen von Studierenden besser zu erkennen, zu bliindeln und
gemeinsam zu bearbeiten

e Verstarkte Zusammenarbeit mit dem Studentenwerk (v. a. Kita, Randzeitenbetreuung,
Wohnen, ...)

e Aufarbeitung der Sozialumfrage: Entwicklung langfristiger Perspektiven zu Armut,
Belastung und Teilhabe


Rachel Draude
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Referat flr aufRere Hochschul- und
Bildungspolitik

Bericht an den Studierendenrat

[Berichtszeitraum: 28.07.2025 bis 25.08.2025]

1. Bericht Uber gelieferte Arbeit
Projekt 1: Teilnahme Engagement Beirat der Stadt Halle

Arbeit an Engagement-Strategie Papier=> Wichtigster Punkt fir uns: ASQ Punkte
flir Ehrenamtliches Engagementin der Stadt

- Projekt 2: Arbeit am Bericht zur fzs MV—> siehe Bericht

Sonstiges: Mails, Videokonferenzen und Alltagsgeschaft

2. Nachste Aufgaben

Projekt 1: Vorbereitung SRK Treffen (vermutlich 19.09.)
- Projekt 2: PlanungBildungsveranstaltungen

- Projekt 3: Vorbereitung nachstes Treffen AG Machtmachtmissbrauch

3. Infos und Termine

Wichtige Neuigkeiten: Linderrat hat sich eine Geschaftsordnung gegeben die nun von
den Landesverbanden beschlossen werden soll

Kommende Termine: 28.9. Vernetzung der fzs Kampagne ,,Schlussverkauf Bildung“in
Leipzig

Ansprechpersonen: Lukas P6hl aussen@stura.uni-halle.de
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L ol Halle-Wittenberg

Referat fur innere Hochschulpolitik

Bericht an den Studierendenrat

[Berichtszeitraum: 28.07.25-25.08.25]

. Aktuelles

e Fahrgastbeirat der HAVAG
o Vorstellung und Bekanntmachen mit den Arbeitsweisen
o TINA und Fahrgaststromanalyse
o Fragen und Formalisierung der Thematik im StuRA

e Klausurtagung 2025

e Begleitung Anwesenheitspflichtverletzung IG Padagogik

. Nachste Aufgaben

e Quartalsbericht 1.0
e Begleitung/Abstimmung mit den Kritischen Informatiker*innen
e Planung EinfuUhrungstreffen der Referent*innen mit neuer FSR Koordination

. Infos und Termine

e AG Machtmissbrauch 12./26.09.
e Senatssitzung 15.10.
e AG Machtmissbrauch 17./20.10
e Fahrgastbeirat 11.12.

4. Langfristige Ziele

e Studierendenratswahlen 2026
o Wahlkampf unterstutzen/begleiten
o Mahlowat evaluieren



Archivierungsprozess
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TOP 3: Berichte der Sprecherinnen

Bericht Vorsitz 21.08.25

- Austausch mit Angestellten Uber die Arbeitsgestaltung nach Elke

- Treffen mit dem Personalrat um mir Infos zu holen, Uber die Art und Weise der
Ausschreibung (fur Elkes Nachfolge) und was alles zu beachten ist (Fristen, Inhalt,...)

- Austausch mit den Referenten, Planung fir Treffen mit Kohrs und Anderen

- Mails weiterleiten fur die ich nicht zustandig bin und SPK-Sitzung (Tagesgeschaft)

- Mails und Anderes bleiben manchmal etwas liegen, weil hohes Arbeitsaufkommen fur
nur eine Peson


Rachel Draude
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Liebe Sitzungsleitung,
hier der Bericht dariiber, was wir Sozialis seit der letzten Sitzung gemacht haben.
Seit der letzten StuRa-Sitzung:

» weitere Einarbeitung der stellv. Sozialsprecher*in Mia

* Vergabe neuer Sozialdarlehen

* Schreiben von Zahlungserinnerungen

* Aktualisierung der eingegangenen Riickzahlungen

« Uberpriifen eines alten Falls, bei dem die Dokumente unklar waren
* Archivarbeit: Dokumente abheften

LG
Mia Dewald
stellv. Sozialsprecher*in



20.08.2025

Bericht FSR-Koordinaton

- Tagesgeschaft

- Aufbau des Erstsemesterkalenders mit Patricia

- Planung der 1. FSRK-Sitzung am 24.09.

- Ricksprache mit Gino und FSRs zum FSR-Konzert

- Erinnerung der FSRs fiir Semstergelder

- Planung der FSR-Besuche

- Aufbau eines Ansprechpartner*innennetzwerkes unter den FSRs (Padagogik und
MuSpoMeSpre fehlen)



Bericht Sitzungsleitung zur Stura-Sitzung am 25.08.25

o Website aktualisiert

e Tagesgeschaft

e Sitzung vor- und nachbereitet

e Emails geschrieben und beantwortet
o Mitgliedsnachweise ausgestellt



Der Arbeitskreis gegen Antisemitismus arbeitet weiterhin an der geplanten
Veranstaltungsreihe fiir das kommende Semester. Aktuell werden noch zwei Referentinnen
gesucht, um das Programm vollstindig zu machen. Dariiber hinaus suchen wir weiterhin nach
moglichen Kooperationspartnern.

Weitere Punkte gibt es derzeit nicht zu berichten.



TOP 5: FO-Anderung

Fiinfte Ordnung zur Anderung der Finanzordnung der Studierendenschaft der Martin-
Luther-Universitiat Halle-Wittenberg
Vom 28.07.2025

Aufgrund des § 65 Abs. 3 Nr. 1 des Hochschulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) zuletzt
gedndert durch Gesetz vom 18. Januar 2021 (GVBIL. LSA S. 10) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 1. Juli 2021 (GVBIL. LSA S. 368) und § 7 Abs. 2 der Satzung der Studierendenschaft vom
27.10.2012 (ABIL. MLU v. 29.11.2012, Nr. 10, S. 12), zuletzt geéndert durch Satzung vom 31.10.2023
(ABL.MLUv. 14.11.2023, Nr. 9, S. 22) hat der Studierendenrat der Martin-Luther-Universitit auf seiner
Sitzung am 28.07.2025 folgende Anderung der Finanzordnung der Studierendenschaft beschlossen:

Artikel 1

Die Finanzordnung der Studierendenschaft der Martin-Luther-Universitdt Halle-Wittenberg vom
04.11.2019 (ABI. MLU v. 03.03.2020, Nr. 2, S. 9), zuletzt gedndert am 30.10.2024 (ABI. MLU v.
28.01.2025, Nr. 1, S.50) wird wie folgt gedndert:

§ 42 Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst:

(3) Amtierende Sprecher und Referenten gemal §23 und §25 der Satzung der Studierendenschaft
erhalten eine Aufwandsentschidigung, auler das Amt befindet sich im ruhenden Zustand. Deren Hohe
bestimmt sich aus der Anzahl der Aufwandsstunden je Amtstriager mal einheitlichem Satz von 7,50 €
abweichen.

§ 42 Absatz 10 wird gestrichen und Absatz 11 wird neu nummeriert

Artikel 11
Inkrafttreten

Diese Ordnung wurde am 28.07.2025 vom Studierendenrat der Martin-Luther-Universitidt Halle
Wittenberg beschlossen und tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt der Martin-
Luther-Universitit Halle-Wittenberg in Kratft.

Halle (Saale), 28.07.2025


Rachel Draude
TOP 5: FO-Änderung


Anlage Aufwandsentschadigungen

§1 Allgemeines

1)

2)

3)

Die monatliche Stundenzahl der Sprecher:innen wird errechnet, indem die wochentliche

Stundenzahl mit 4,5 Wochen multipliziert wird. Die der Referate werden monatlich

festgesetzt.

Fir jedes Amt wird eine wochentliche Stundenzahl festgelegt, welche dem Inhaber/den

Inhabern des Amtes monatlich vergltet wird.

Pro Stunde wird der in §42 (3) festgeschriebene Betrag berechnet.

§2 Festlegung der wochentlichen Stunden der Sprecher:innen

1)
2)
3)
4)
5)

Vorsitzende des Sprecher:innenkollegium
Sprecher:innen fiir Finanzen
Sitzungsleitende Sprecher:innen
Sprecher:innen fiir Soziales

Sprecher:in fir FSR-Koordination

§3 Festlegung der monatliche Stunden der Referate

(Stand

Referat fiir innere Hochschulpolitik
Referat fiir dullere Hochschulpolitik
Referat fiir Soziales

Referat fiir Gesundheit und Sport
Referat fir Internationales

Referat fiir Veranstaltungen

Referat fur Datenschutz

: 28.07.2025)

20 Stunden
20 Stunden (- 10 h)
20 Stunden
13 Stunden
2,5 Stunden

45 Stunden
45 Stunden
31 Stunden
20 Stunden
20 Stunden
17 Stunden
27 Stunden
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Projektférderungsantrag FSR Festival |F°|'mU|a|'deCken|
™ & | Antrag auf finanzielle Unterstiitzung
@ ® o von Projekten und Veranstaltungen
®
® .
L J Antragsdatum: 20.08.2025 Seite 1 von 3
Studierendenrat Name des Projektes: FSR Festival

Martin-Luther-Universitat Halle-Wittenberg Veranstaltungsort: Universtititsplatz

Universitatsplatz 7 Artder Veranstaltung:  Konzert
06108 Halle/ Saale

Veranstaltungszeitraum: von 16 Uhr bis: 0 Uhr

Dem Antrag ist ein detaillierter Finanzplan beizufiigen!

Dieser muss alle Einnahmen und Ausgaben Ubersichtlich und nachvollziehbar enthalten. Positionen, welche in irgend-
einer Weise gefordert werden, sind auszuweisen. Als Muster dient der Finanzplan auf der letzten Seite.

Antragssteller (1. Ansprechpartner)

Name- Vorname:_ Anschrift siehe Blatt -3-

an der Organisation beteiligte Personen:

Name, Vorname:-

emp—— Am 9. Oktober 2025 veranstalten die Fachschaftsrate der MLU Halle gemeinsam mit dem
urzoeschreioung StuRa ein kostenloses Open-Air-Konzert auf dem Universitatsplatz. Als Headliner spielt die
der Veranstaltung 5
Band 6euroneunzig.

u.a. sollte hervorgehen,
waram euer Aidjela Mehrwert:Studentisch: Férderung von Vernetzung und Gemeinschaft unter den
gefordert werden sollte c
(studentischer, kultureller rsemestaly)

H———— o her Wert) Kulturell: Professionelles Live-Musik-Angebot auf dem Campus
oder akadermischer Ve Akademisch: Starkung organisatorischer Kompetenzen der Studierendenorganisationen
(ggf. ausfiihrliches Konzept
anftigen)
Zielgruppe: Erstsemester Erwartete Teilnehmerzahl: 1500 davon Studierende: 1300

Eintrittspreis (Studierende/ Nicht-Studierende) : 0€

Wenn keine Eintrittsgelder ge-  |Damit Erstsemester sich alle Veranstaltungen in der Einflihrungswoche |eisten
nommen werden, dann bitte hier kdnnen
begriinden, warum nicht.

Antragssumme an den Studierendenrat: 3.000&

Wiinscht/Braucht lhr bei der Umsetzung und Organisation besondere Unterstiitzung? [ nein [X ja, und zwar:

Gino, Raume des StuRa als Backstage Moglichkeiten,

Hinweis: Auf der Homepage findet ihr einen Ausleihkatalog fiir die verschiedensten Dinge. Auch Kontakte konnen wir euch evtl. vermitteln.

[ Antrag soll auf Vorschusszahlung gestellt werden (wird nur im Ausnahmefall gewdbhrt)
Hinweise: Rechnungen miissen nicht selbst bezahlt werden, sondern kénnen den Sprechern fiir Finanzen eingereicht werden. Sie werden dann direkt
tiber den Stura bezahlt. Dabei ist jedoch folgendes zu beachten:

- Zahlungsziel der Rechnung (i.d.R. 14 Tage! - wenn maglich bitte 30 Tage vereinbaren) = Mahngeblihren gehen zu Euren Lasten, wenn dir Rechnung
nicht 7 Tage vor Zahlungsfristende im Sturagebdude eingegangen ist

- Einreichung der Rechnung muss mit einem gesonderten Formular (Homepage download) und im ORIGINAL erfolgen
Wenn Vorschuss beantragt wird, dann bitte hier Euren Ausnahmefall begriinden:
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Name

Gage: 6euroneunzig
Gage: Bucci

Gage: Young 501

Gage: TSM

Gage: Enni

Gage: Artjom

Gage: Outerrimrecords
Gage Gesamt

Hotel Bucci x Young 501
Hotel 6euroneunzig
Hote Gesamt
Awareness (4 Personen x 8 Std x 15€)
Awareness Zubehor
Awareness Gesamt
Druckkosten

Gesamt:

Ausgaben

2.000,00 €
500,00 €
500,00 €
200,00 €
300,00 €
100,00 €
100,00 €
3.700,00 €
140,00 €
280,00 €
420,00 €
480,00 €
100,00 €
580,00 €
50,00 €

4.750,00 €

Name

Stura

FSR Bio
Studentenwerk
FSR Wiwi

FSR Topf

FSR Agrar

Gesamt:

Einnahmen
3.000,00 €
1.000,00 €
500,00 €
200,00 €
500,00 €
50,00 €

5.250,00 €

Status

angefragt
angefragt
angefragt
angefragt
angefragt
angefragt
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b. ENVIA-Magazin |Formu|ar drucken|
™ - 2 Antrag auf finanzielle Unterstiitzung
® o @ von Projekten und Veranstaltungen
@
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L J Antragsdatum: 22.08.2025 Seite 1von 3
Studierendenrat Name des Projektes: EVNIA #2 "Montanas.Berge" Ausstellung+Zine

Martin-Luther-Universitat Halle-Wittenberg Veranstaltungsort: BLECH

Universititsplatz 7 Art der Veranstaltung:  Ausstellung und Zeitschrift

06108 Halle/ Saale Veranstaltungszeitraum: von 17.10.202  bis: 31.10.2025

Dem Antrag ist ein detaillierter Finanzplan beizufiigen!

Dieser muss alle Einnahmen und Ausgaben Ubersichtlich und nachvollziehbar enthalten. Positionen, welche in irgend-
einer Weise gefordert werden, sind auszuweisen. Als Muster dient der Finanzplan auf der letzten Seite.

Antragssteller (1. Ansprechpartner)

Name OO OGO Anschrift siehe Blatt -3-

an der Organisation beteiligte Personen:

. Beantragt wird eine finanzielle UnterstAttzung fAvar die DurchfA'hrung der
Kurzbeschreib . .
d::tlei;cnsrt:lllt::;’ Ausstellung "Montanas. Berge." & Ausstellung & Zine zu EVNIA #2. EVNIA leistet
u.a. sollte hervorgehen ginen Beitrag zum kritischen Austausch ulber zeitgenA{[ssische soziokulturelle,
W‘ar‘um euer Projekt " | Afkologische und politisch-aktivistische Themen zwischen Globalen Norden und

gefdrdert werden sollte Sulden ur_1d biete.t auf trapskultureller sowie -disziplinArrer Ebeng Alﬂtor:inn:an_und

: Kulnstler:innen eine mediale Plattform. Thema der Ausstellung sind "Berge" - in
(studentischer, kultureller Bezioh M h d sei KA - als ProiektionsflAdch Mvstik
oder akademischer Wert) | B€Zi€hung zum Menschen und seinem {Irper & als ProjektionsflAxche von Mystik,

(qgf. ausfihrliches Konzept Naturgewglt und v_virtsc_haftlichem Intgre~sse, aber auch als Apgammlung von Dat_en.
anfiigen) Zur Rauminstallation gibt es AudiobeitrAxgen Aliber Extraktivismus (u.a.) und ein
Zielgruppe: international) Stud+nonStud Erwartete Teilnehmerzahl: 200 davon Studierende: 100

Eintrittspreis (Studierende/ Nicht-Studierende) : 7-10€ (8,5)

Wenn keine Eintrittsgelder ge-
nommen werden, dann bitte hier
begriinden, warum nicht.

Antragssumme an den Studierendenrat: 1.500

Wiinscht/Braucht lhr bei der Umsetzung und Organisation besondere Unterstiitzung? X nein ja, und zwar:

Hinweis: Auf der Homepage findet ihr einen Ausleihkatalog fiir die verschiedensten Dinge. Auch Kontakte k6nnen wir euch evtl. vermitteln.

Antrag soll auf Vorschusszahlung gestellt werden (wird nur im Ausnahmefall gewdhrt)

Hinweise: Rechnungen miissen nicht selbst bezahlt werden, sondern kénnen den Sprechern fiir Finanzen eingereicht werden. Sie werden dann direkt
lber den Stura bezahlt. Dabei ist jedoch folgendes zu beachten:

- Zahlungsziel der Rechnung (i.d.R. 14 Tage! - wenn mdglich bitte 30 Tage vereinbaren) = Mahngebtihren gehen zu Euren Lasten, wenn dir Rechnung
nicht 7 Tage vor Zahlungsfristende im Sturagebdude eingegangen ist

- Einreichung der Rechnung muss mit einem gesonderten Formular (Homepage download) und im ORIGINAL erfolgen

Wenn Vorschuss beantragt wird, dann bitte hier Euren Ausnahmefall begriinden:
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Halle (Saale), den 22.08.2025

Studierendenrat

Martin-Luther-Universtiat Halle-Wittenberg
Universtitatsplatz 7

06108 Halle (Saale)

Antrag fiir eine Forderung des Projektes des EVNIA-Magazins #2 »Montanas. Berge« —
Ausstellung und Zine

Sehr geehrter Vorstand des Studierendenrates der Martin-Luther-Universitat
Halle-Wittenberg,

hiermit mochten wir lhnen unser Projekt vorstellen und fur dieses eine Forderung zur
Produktion eines Zines beantragen.

»Montanas. Berge.” ist die Ausstellung zur zweiten Ausgabe des EVNIA-Magazins. Mit
dieser Veranstaltung bauen wir auf das 2023 gegriindete Projekt auf (die erste Ausgabe mit
dem Titel ,Der Alte Weilte Mann®). In der zweiten Ausgabe moéchten wir unsere Kontakte
nach Mexiko weiter vertiefen und gleichzeitig unser Netzwerk in Deutschland erweitern —
insbesondere unter den Studierenden der Martin-Luther-Universitat sowie mit dem
Solidaridad e.V..

Das diesjahrige Vorhaben flir die 2. Ausgabe fokussiert sich auf eine Ausstellung & Zine im
Galerieraum BLECH. des Raum fiir Kunst Halle e.V.. Das Konzept des Magazins wird auf
die Ausstellung erweitert, womit wir einen Beitrag zum kritischen Austausch Uber
zeitgendssische soziokulturelle, 6kologische und politisch-aktivistische Themen zwischen
dem Globalen Norden und Stden leisten und auf transkultureller sowie transdisziplinarer
Ebene Autoriinnen und Kinstleriinnen eine mediale Plattform bieten. Zum Inhalt des
Projektes haben wir uns mit der materiellen und immateriellen Deutung und Bedeutung von
Bergen auseinandergesetzt. Berge werden hier nicht nur als geologische Formationen
verstanden, sondern als kulturell und symbolisch aufgeladene Rdume. Die Ausstellung &
Zine untersucht, wie Berge in Beziehung zum Menschen und seinem Korper stehen — als
Projektionsflache von Mystik, Naturgewalt und wirtschaftlichem Interesse, aber auch als
Ansammlung von Daten. Berge werden bewundert, verehrt, abgebaut und produziert. Das
wollen wir in der Ausstellung mit Rauminstallation, Audiobeitragen und einem begleitenden
Zine ausarbeiten. Konkret planen wir die Konstruktion eines Berges, der begehbar und
umgangen werden kann. Die wissenschaftlichen, lyrischen und kinstlerischen Beitrage
sollen Uber Lautsprecher im Raum als Audio in Schleife zu héren sein. Die Ausstellung soll
ein Ort des Verweilens, Zuhorens, Beobachtens und Austausches werden. Zum Nachlesen
wird ein Heft/ Zine produziert, das die Beitrdge und Kurzbeschreibungen der Interviews
wiedergibt, auch mit QR-Code zum Nachhoren. Dieses soll im Risographie-Druckverfahren
eine gestalterisch attraktive Erganzung zum Horerlebnis der Ausstellung haben. Wie auch im
vergangenen Jahr planen wir eine zweisprachige Ausgabe in Deutsch und Spanisch.

Im Rahmenprogramm der Ausstellung sind ein Workshop, Kurzfilmvorfihrung, Diskussion
und Horstlck-Vorstellung geplant. Der Workshop beinhaltet das Ilateinamerikanischen
feministischen Konzept, dem “Mapping Body-Territory”*, durchgefihrt vom Solidaridad e.V.
Die mexikanische Kunstlerin Vera Bea Millon zeigt ihr audiovisuelles Essay, mit
kunstlerischer Perspektive zum Thema Korper-Territorium und den Bezug zur extraktiven



Landschaft (in Originalsprache Spanisch ohne Untertitel). Das Horstiick von Les Copines
erzahlt eine Geschichte aus der Zeit der franzdsischen Nazivergangenheit — Gber die Flucht
judisch Verfolgter Uber die Alpen. Die Diskussion soll zum Thema Extraktivismus / kritische
Geographie — mit der Frage verbunden: wie Kunst in diesem Kontext verantwortungsvoll
moglich ist. Die Veranstaltung (Disskussion / Gesprach) wird voraussichtlich auf
Englisch/Deutsch gefiihrt und mit der italienischen Kunstwissenschaftlerin Daria Passaponti,
der mexikanischen Kunstlerin Vera Bea Millén und Prof. Dr. Jonathan Everts angestrebt.

Wir arbeiten transkulturell, mit dem Ziel zur barrierearmen Vernetzung, weshalb wir die
Beitrage im Begleitheft ins Deutsche und Spanische Ubersetzen. Gerichtet ist das Projekt
EVNIA #2 an Studierende und ausgebildete Wissenschaftler-, Kiinstler- und Philosoph:innen
und alle weiteren Interessierten. Das Projekt agiert als Beitrag zur Willkommenskultur. Es ist
nicht kommerziell und wird durch ehrenamtliches Engagement gestitzt.

*Der Workshop nutzt die Methode ,Mapping Body-Territory“, ein kritischer Kartografie-Ansatz aus
lateinamerikanischen feministischen Bewegungen — entstanden im Widerstand gegen extraktivistische Praktiken
wie Bergbau, OI- oder Holzausbeutung. Zentral ist die Idee, dass der eigene Kdrper der erste bewohnte Raum ist
— das sogenannte Korper-Territorium. Statt einer vermeintlich neutralen Perspektive steht hier der personliche
Blick im Fokus. Die Methode erkennt Alltagserfahrung als Wissen an und macht gesellschaftliche, politische und
Okologische Einflisse korperlich spirbar: Was bedeutet Umweltzerstérung fiir mich und in meinem Alltag?
Welche Spuren hinterlasst der Alltag in einer extraktiven Welt?

Beantragt wird eine finanzielle Unterstiitzung (Bezuschussung) in der Hohe von 1.500,— €
zur Unterstitzung fur den Bereich: Projektleitung, Kuration/Konzeption, Workshopleitung,
Musiker zur Vernissage/Finissage, Materialkosten (Workshop und Ausstellungsaufbau).
Projektzeitraum ist der 01.09. — 30.11.2025.

Die Ausstellung findet vom 18.10.2025 bis zum 31.10.2025 statt. Die Vernissage ist am
17.10.2025. Wozu lhr schon alle herzlich eingeladen seid.
Sie wird von konzipiert und kuratiert.
Ausstellungsort ist der Galerieraum BLECH. — Raum fiir Kunst Halle e.V..

Eine ausfuhrliche Darstellung des Magazin-Projektes »evnia« (Portfolio mit bisherigen
Aktivitasten und Uberblick Uber die 1. Ausgabe), wie auch einen Kosten- und
Finanzierungsplan zum aktuellen Projektvorhaben, Ausstellung und Zine von ,Montarias.
Berge.“, findet Ihr im Anhang.

Wir hoffen sehr, Ihr Interesse geweckt zu haben und wiirden uns freuen baldmdglichst von
Ihnen zu horen.

Mit freundlichen Grif3en




Kosten- und Finanzierungsplan
fir das Ausstellungskonzept "Montafas. Berge" zur 2. Ausgabe des Magazins "Evnia" / 2025
im BLECH. — Raum fiir Kunst Halle e.V., Halle (Saale)

AUSGABEN

Positionen Anzahl (Std./Stk./Einheit) i Einzelpreis | G tsumme gefordert durch

1. Honorarkosten

300,00 €: RFKH

500,00 €: FSR Neuphilo

1.1. :Projektorganisation 25h x 40€/h (aufgeteilt auf 2 Personen) 1.000,00 1.000,00 200,00 €: StuRa MLU
800,00 €: RFKH
1.2. :Kuration/ Konzeption 2 Personen 500,00 1.000,00 200,00 €: StuRa MLU
1.3. iHonorare fur interviewte Kiinstler*-/Wissenschaftler*innen pauschal, 1 Personen & 50€ 50,00 50,00 50,00 €: RFKH
1.4. :Honorar fir Ausstellungsaufbau, Aufwandsentschadigung pauschal 150,00 150,00 150,00 €: RFKH
Grafikdesign (Zine/Begleitheft: Layout/Satz + Werbung: Social
1.5. :Media, Plakate), Aufwandsentschadigung pauschal 800,00 800,00 800,00 €: RFKH
6x Kurztexte, 4x 500,00 €: FSR Neuphilo
Ubersetzungen & Lektorat (Spanisch / Deutsch), DIN A1 Texte, 2 unbare
1.6. :Aufwandsentschadigung pauschal Sprachen 600,00 € 100,00 €: Eigenleistung
1.7. :Tontechniker / Vertonung der Texte pauschal 100,00 € 100,00 € 100,00 €: RFKH
studentenwerk
100,00 € halle
1.8. iHonorare fiir Workshop (Solidaridad eV) 2 Personen a 300€, 5h (60€/h) 300,00 € 600,00 € 500,00 €: StuRa MLU
1.9. iHonorare fiir Veranstaltung/ Diskussion (Moderator, Redner) pauschal 300,00 300,00 300,00 €: RFKH
Studentenwerk
100,00 €: Halle
1.10. : Honorare flir Musiker zur Vernissage/Finissage pauschal, 2 Personen, je 100€ 100,00 € 200,00 € 100,00 €: StuRa MLU
Summe Honorare und Werkvertriage 4.800,00 €
2. Material
250,00 €: StuRa MLU
Materialkosten (Beleuchtung, Baumaterial fiir Berg, Workshop, Studentenwerk
2.1. :Diskussion) pauschal 550,00 550,00 300,00 €: Halle
2.2. :Beamer + Lautsprecher + Anlage Bestand im RFKH e.V. 0,00 0,00
Summe Veroffentlichungen PR 550,00 €

3. Zine / Begleitheft

500,00 €: FSR Neuphilo

Hochschule
Merseburg
400,00 €: ausstehend

250,00 €: SturaMLU

Riso, 2-3 Farben Druck, 120g Papier, 100,00 €: RFKH

3.1. :Produktion / Druck 200-250Stk Auflage 1.750,00 € 1.750,00 € 500,00 €: Ulmer Verein
Hochschule
3.2 :Druckbegleitung pauschal 100,00 100,00 100,00 €: Merseburg
Summe Zine / Begleitheft 3 1.850,00 €
i 4. Offentlichkeitsarbeit
4.1. : Offentlichkeitsarbeit, Social Media, Korrespondenz pauschal 85,00 85,00 85,00 €: RFKH
Summe Offentlichkeitsarbeit und Dokt ion PN 85,00 €
G gaben des Projektes gesamt 5: | 7.285,00'

EINNAHMEN / FINANZIERUNG

5. Beantragte Drittmittel liber Kooperationspartner Raum fiir Kunst Halle e.V., Halle (Saale)
Raum fiir Kunst Halle e.V. (Budget fiir Programmteil der Jahresférderung durch Stadt Halle & Liebelt-

5.1. iStiftung) genehmigt 2.600,00 €
5.2. :FSR Neuphilologie genehmigt 1.500,00 €
5.3. :Ulmer Verein beantragt 500,00 €
5.4. :Studentenwerk Halle beantragt 500,00 €
5.5 iStudierendenrat Martin-Luther-Universitat Halle beantragt 1.500,00 €
5.6 :Forderkreis der Hochschule Merseburg e.V. beantragt 500,00 €
Summe der Drittmittel Iz 7.100,00 €

6. Einnahmen tiber Workshop-Gebiihren

6.1. iWorkshop, 10 Personen & 7-10€ (Normal: 10€, Soli: 7€; Quersumme: 8,50€) 8,50 85,00 €'




Summe der Workshop-Einnahmen 85,00 €
7. SUMME unbare Eigenleistung

71. iunbare Eigenleistungen 100,00 €
G il k 1 des Projektes 7.285,00 €
G ben des Projektes 7.285,00
Defizit / Uberschuss 0,00 €







EUNIA

»Evnia«/ edvora versteht sich als eine internati-
onale sowie interdisziplinire Plattform, auf der
kritische Perspektiven in Bezug auf zeitgends-
sische soziokulturelle, 6kologische und politi-
sche Themen verhandelt werden. Perspektiven
des Globalen Nordens und Sudens werden aus-
getauscht, vereint und gegeniibergestellt. Der
Begriff evvora (altgriechisch) wird als »der gute
Wille« verstanden, der zwischen Redner:in und
Zuhorer:in herrscht und somit fir die Bereit-
schaft zur Empfinglichkeit des Einzelnen, als
auch fir einen respektvollen Umgang mitein-
ander steht. Ausgehend von unterschiedlichen
anthropogenen Prigungen, werden in »Evnia«
mittels eines kinstlerischen Mediums Syner-
gien Uber die Landesgrenzen hinweg erzeugt.
Verbindung und Zusammenhalt, neue Netz-
werke, Austausch und Bildung werden iiber 61-
fentliche Veranstaltungen und ein digitales, so-
wie gedrucktes Magazin in Deutsch, Englisch
und Spanisch ermdglicht.
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Die Auftaktausgabe »Der
Alte Weille Mann« be-
fasst sich mit patriar-
chalen Machtstrukturen
auf globaler Ebene. Es
erscheinen internation-
ale Beitrdge aus den Lit-
eratur-, Geistes- und
Kunstwissenschaften, aus
der Sozialanthropologie
und von lokalen Kiins-
tler:innen. So u.a. ein In-
terview von Andrea Man-
zo Matus (Mitglied der
Generalversammlung der
Zapoteken aus Union Hi-
dalgo, Oaxaca/MEX);
ein Projekt der interna-
tionalen Kinstlergruppe
Commune 6x3 aus Frank-
furt iber Raubgiiter und
ihrer Gefangenschaft in
Museen; uber eine Kun-
stausstellung und femi-
nistischem Kuratieren in
Halle (Saale); tuber ecine
andere Perspektiven zur
Minnlichkeit aus Mexiko;
iber einen philosophis-
chen Beitrag aus Barcelo-
na/ESP zur gegenwirti-
gen Erinnerungskultur.
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»Der Alte Weille Mann« ist die erste Ausgabe von
»Bvnia«, ein Magazin fiir interdisziplindren und in-
ternationalen Austausch und Vernetzung, Es wurde
in Zusammenarbeit mit »Ojo Tres, einer mexikani-
schen Kunstdruckerei aus Oaxaca, angefertigt und
von den beiden Mitgliedern des Raum fir Kunst
Halle €.V, Inka L. Schottdorf und Alexander Rosch-
ke herausgegeben. Nun feierte die Zeitschrift die
Verotfentlichung ihrer Erstausgabe auf der Kunst-
buchmesse »todo-mundok, die im Rahmen der »Se-
mana de arte /mexican art week« im Februar 2024
in Mexiko-Stadt stattfand. Neben der Vorstellung
und den Vertrieb der Zeitschrift, priasentieren wir
auch Originale diverser Kiinstler:innen von Arbei-
ten, die in der Erstausgabe abgedruckt sind.

»todo-mundo, gehért zur bekannten mexikani-
schen Kunstmesse »Material« (Vol. 10, vom 8. bis
11. Februar 2024) und wurde vom Verlag »Tem-
blores Publicaciones« organisiert, einem Schwes-
terprojekt von »Terremoto«, welche eine Zeit-
schrift fir zeitgendssische Kunst aus Mexiko-Stadt
ist. Dieses Jahr veranstaltete »Temblores Publica-
ciones« die Kunstbuchmesse nun zum zweiten Mal
in ihrer Geschichte. Sie wurde mit 56 Verlagspro-
jekten aus 23 Stidten und 10 Lindern aus ganz
Amerika, Europa und Asien besucht.

»Todo-mundoc ist ein Begriff von Edouard Glis-
sant, der sich auf die gemeinsame Anwesenheit
von Wesen und Dingen bezicht, die in Bezichung
zueinander stehen. Dieser Weltbegriff schligt ein
aus der Differenz konstruiertes Gefiige vor, das
tber die vom Westen aufgeworfenen Machtvisio-
nen hinausgeht, um - ausgehend von den beste-
henden Beziehungen zwischen den verschiedenen
Punkten der Landkarte und den dort befindlichen
Akteuren - Riume der Autonomie, der Unvorher-
sehbarkeit und der Imaginationen im Fluss der Po-
esie zu gestalten.




Vom 12. bis 15. Mirz hatten wir das Vergni-
gen, an der renommierten Leipziger Buchmes-
se teilzunehmen. In Form einer Kooperation
mit der Burg Giebichenstein Halle onnten wir
unser Magazin »Evnia« zusammen mit anderen
Buchkunstler:innen und Kommunikationsdesig-
ner:innen am Stand der Burg einem breiten Pu-
blikum prisentieren.

Die Leipziger Buchmesse ist nicht nur ein
Treffpunkt fiir Bicherliebhaber:innen, sondern
auch ein wichtiger Schauplatz fiir Diskussio-
nen, Vortrige und kulturellen Austausch. Vor

der Frankfurter Buchmesse ist sie die besuchet-
stirkste Buchmesse Deutschlands und dient als
bedeutender Frithjahrstreffpunkt der deutschen
Buchbranche. Sie ist eine der drei bekanntesten
Messen Leipzigs, die die Stadt jedes Jahr inter-
national in den Fokus riucken.

Am Stand prisentierten wir die erste Ausgabe
»The old white man/ Der Alte Weisse Mann/
El viejo hombre blanco« und konnten mit zahl-
reichen Leuten einen spannenden Diskurs, tiber
patriarche Machtstrukturen und deren Alterna-
tiven, fihren.




Neben den lokalen Veranstaltungen in der Galerie
»BLECH — Raum ftr Kunst Halle e.V.« (Am Stein-
tor in Halle/Saale), mit Magazinlesungen zu thema-
tisch passenden Ausstellungen, begaben sich finf
Mitglieder:innen des Raum fir Kunst Halle e.V. zu-
sammen mit der EVNIA-Redaktion nach Dissel-
dorf, um an der » ArtArtist 2024« teilzunehmen.

Die »ArtArtist« ist eine Kunstmesse, die jihrlich
zeitgleich mit der »Art Diusseldorf« stattfindet.

Vom 12.04.2024 bis 14.04.2024 stellten dort 75
nationale und internationale Galerien, Kollektive

od bttnanty e RS

und junge neue Formate aus — und damit mehr als
500 Kunstler:innen. In einem ehemaligen Techno-
logiezentrum waren auf zwei Etagen alle Gattun-
gen der bildenden Kunst vertreten. Von Zeich-
nung, Grafik und Malerei bis hin zu Skulpturen,
Videos, Installationen und Performances.

Wihrend der Messe wurde auch unser inter-
kulturelles und interdisziplindres Magazin
EVNIA mit seiner aktuellen Ausgabe »The Old
White Man« in drei Sprachen einem internationa-
len Publikum vorgestellt.
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EX ABRUPTO:

KUNSTFESTIVAL IN MOIA | BARCELONA

Unsere Reise nach Barcelona, die vom 01.07.
- 14.07.24 stattfand, war geprigt von drei zen-
tralen Aktivititen: der Teilnahme am Kunst-
markt Kunstfestival »Ex Abrupto«, der Vorstel-
lung unserer ersten Ausgabe »Der Alte Weille
Mann« in Kunst-Buchldiden und dem Kennen-
lernen regionaler Kiinstler- und Wissenschaft-
ler*innen, um Beitrige fiir die zweite Ausgabe
zum Thema »Berge« zu finden.

Nerea Campo, Philosophin, Direktorin der
Art Residenz »a cobert« und Ko-Kuratorin des
Festivals »Ex Abrupto, ist eine der Autor:in-
nen unserer ersten Ausgabe. Sie ludt uns zum
Festival und zur Teilnahme am »MERCAT
D’AUTOEDICIO«, ein Markt fiir selbststin-
dige Musik- und Verlagsprojekte von Kinst-

U Fakmaise

ler:innen, ein, auf dem wir unser Magazin zum
Verkauf ausstellten. Das Festival fand in Moia,
nahe Barcelona, statt und ist ein experimen-
telles Festival fiir zeitgendssische multidiszi-
plinire Kreationen. Es bietet nicht nur Aus-
stellungen verschiedener Werke, sondern auch
Begegnungsriume, Orte des Kennenlernens,
kinstlerischen Aufbegehrens und die Verbin-
dung mit der Region. Vorwiegend waren ka-
talanische Kunstler:innen vertreten, aber auch
Kinstlerfinnen aus Lateinamerika. Das Festi-
val fand vom 5. bis 6. Juli statt. Wir konnten
viele regionale Kiinstler:innen und Musiker:in-
nen kennenlernen, sowie Kontakte zu Blche-
reien und Buchhandlungen in Barcelona auf-
bauen, um unser Netzwerk zu erweitern.



Zur Foérderung von Vernetzung und Aus-
tausch fand am 14.09.2024 die Veranstaltung
»Let’s get physical« in den Galerie-Rdumen des
BLECH. — Raum fir Kunst Halle e.V. statt.
Erstmals wurden die Inhalte der ersten Aus-
gabe »Der Alte Weile Mann« von »Evniac,
Offentlich prisentiert und diskutiert, wodurch
das Projekt um eine physische Plattform er-
weitert wurde um den interdiszipliniren Aus-
tausch anzuregen. Autorinnen und Kinstle-
rinnen, die in Deutschland leben und an der
Erstausgabe mitgewirkt haben, waren einge-
laden, ihre Beitrige vorzustellen und sowohl
untereinander als auch mit dem Publikum zu
diskutieren. Das Projekt wurde in Zusammen-
arbeit mit dem BLECH. — Raum fir Kunst
Halle e.V. und dem Vika e.V. realisiert.

Zu den Gisten gehdrten Carmen Gonzalez
(Solidaridad e.V.), die stellvertretend aus dem
Beitrag »Preguntando Caminamos« Uber soli-
darisches Miteinander spricht; Conrad Fischer,
der in seinem Beitrag » Gaze Theory« die Macht
des kolonialen und minnlichen Blicks thema-
tisierte und diese am Beispiel der historischen
Figur von Pocahontas ausfithrte; Hanna Thu-
ma sprach tber feministisches Kuratieren, die

Gewaltgeschichte des weiblichen Kérpers und

aktuelle Aspekte der Koérperpolitik. Der indi-
sche Kunstler Arijit Bhattacharyya via Video-
konferenz zugeschalten und fithrte seine kiinst-
lerisch-politischen Aktionen aus und Hormazd
Vakharia, Mitglied des Kinstlerteams »Com-
mune 6x3«, stellte das Projekt »Hologram
Worlds« vor, das Ideen fur einen Umgang mit
Raubgiitern in Museen der ehemaligen Kolo-
nialmichte vorschligt.

Des Weiteren wurde die Veranstaltung Giber un-
sere Social-Media-Kanile live gestreamt. Neben
der Prisentation des Magazins war dieses Event
eine Auftaktveranstaltung, um einen konstrukti-
ven Diskurs anzustoflen. Und eine Méglichkeit
zu schaffen ein solidarisches Miteinander tber
Grenzen hinweg aufzubauen. Zum Abschluss
realisierten wir ein gemeinsames Essen mit al-
len Referent:innen und Gisten, um es allen Teil-
nehmenden zu erméglichen sich tber uns und
mit uns zu vernetzen. Und natiirlich auch unser

eigenes Netzwerk dariiber zu erweitern.
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